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Eine Melodie ertönt 

Ein leichtes Summen 

Aus der hinteren Ecke 

Wird immer lauter 

Bis es kaum noch überhörbar ist 

Und alles ertönt 

 

Ich spiele 

Du hörst zu  

Beginnst zu  tanzen 

Im Takt der Musik 

Erst langsam 

Dann immer schneller 

Bis deine Bewegungen verschwimmen 

Und du vollkommen eins geworden bist 

Mit der Melodie 

 

Erst wenn ich unterbreche 

Hälst du inne 

Doch du willst noch nicht aufhören 

Willst noch mindest ‘ne Zugabe 

Willst weitertanzen 

Jetzt auf der Stelle 

Doch ich bin müde 

Schlafversunken 

Gewähre ich ein letztes Stück 

Dir zu liebe  

Und schließe die Augen 
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